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Honorarprofessur für Dr. Thomas Stockhausen – 
Gesundheitsökonomie  

Als neuer Honorarprofessor ist Dr. Thomas Stockhausen in den Fachbereich Wies-
baden Business School der Hochschule RheinMain (HSRM) berufen worden, wo 
er im Studiengang Gesundheitsökonomie lehren wird. Dr. Stockhausen ist als 
Chefarzt im Klinikzentrum Lindenallee in Bad Schwalbach tätig, wo er die Abtei-
lung Orthopädie leitet. 

Sein Studium der Humanmedizin schloss Dr. Stockhausen 1991 an der Universität 
Bonn mit der Ärztlichen Prüfung ab, 1996 folgte der Abschluss seiner Promotion. 
Drei Jahre später erhielt er die Anerkennung zum Facharzt für Chirurgie, 2002 
zur Schwerpunktbezeichnung Unfallchirurgie und Zusatzbezeichnung Notfallme-
dizin. Im Juni 2011 erlangte er darüber hinaus die Anerkennung als Facharzt für 
Orthopädie und Unfallchirurgie. Nach seiner Assistenzarztzeit an der Universität 
Mannheim und im St. Hildegardis Krankenhaus Mainz war er zunächst als Ober-
arzt im St. Josef Hospital Rüdesheim tätig. Ab 2014 wirkte er im Helios Klinikum 
Idstein, zuletzt als Selektionsleitung der Allgemeinen Chirurgie und Viszeralchi-
rurgie, bevor er 2022 ans Klinikzentrum Lindenallee wechselte.  

Bereits seit 2016 übernimmt Dr. Stockhausen Lehrtätigkeiten, zunächst an der Ge-
sundheits- und Krankenpflegeschule der Helios Klinik Bad Schwalbach, ab April 
2016 auch im Fachbereich Wiesbaden Business School der HSRM im Studiengang 
Gesundheitsökonomie.  

Verleihung durch Hochschulpräsidentin 

Am Freitag verlieh HSRM-Präsidentin Prof. Dr. Eva Waller ihm im Rahmen einer 
Feier im Fachbereich Wiesbaden Business School die Ernennungsurkunde als Ho-
norarprofessor: „Neben hervorragender wissenschaftlicher und praktischer Eig-
nung, bringt Prof. Dr. Stockhausen auch eine hohe pädagogische Eignung für die 
Honorarprofessur mit. Er bildete sich an der HSRM im Bereich Hochschuldidaktik 
weiter und zeichnet sich inzwischen durch langjährige Lehrtätigkeit aus. Zudem 
publizierte er ein umfangreiches Lehrbuch unter dem Titel ‚Medizin und Gemein-
wohl‘“, so Prof. Dr. Waller. 

„Eine Hochschule für Angewandte Wissenschaften wie die Hochschule RheinMain 
wird durch den Austausch von Wissenschaft und Praxis lebendig und lebensnah. 
Begrenzte Ressourcen stellen für das Gesundheitssystem eine Herausforderung 
dar. Der offene und konstruktive Dialog der beteiligten Akteure trägt dazu bei, die 
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Versorgungssituation der Patientinnen und Patienten zu verbessern“, erklärte Dr. 
Stockhausen. 
 

Die Hochschule RheinMain 

Über 70 Studienangebote an zwei Studienorten mit einem internationalen Netzwerk – das ist die 
Hochschule RheinMain. Rund 13.000 Studierende studieren in den Fachbereichen Architektur und 
Bauingenieurwesen, Design Informatik Medien, Sozialwesen und Wiesbaden Business School in 
Wiesbaden sowie im Fachbereich Ingenieurwissenschaften in Rüsselsheim am Main. Neben der pra-
xisorientierten Lehre ist die Hochschule RheinMain anerkannt für ihre anwendungsbezogene For-
schung. 

Website | Facebook | Twitter | Instagram | YouTube 

https://www.hs-rm.de/de/
https://de-de.facebook.com/HSRheinMain/
https://twitter.com/RheinMain_HS
https://www.instagram.com/hs_rheinmain/
https://www.youtube.com/user/HochschuleRheinMain

